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Sehr geehrte Frau Amon! 
 
Die Pressestelle des Zivilschutzvereines DIE EICHE hat aufgrund der aktuellen Situation, einige 
wichtige Fragen (Petition, Menschenrechte, Grundfreiheiten, WHO, RKI Files, DNA Verunreinigung, 
…) an den ORF. Im Anhang sowie nachfolgend befinden sich Informationen und Erläuterungen, sowie 
Videos zur Petition „Menschenrechte und Grundfreiheiten erhalten“ des Zivilschutzvereines DIE 
EICHE. Wir freuen uns über Rückantwort bis 17. April 2024. Vielen Dank 
 
Vorab unsere Fragen: 

1) Zuerst eine Frage zu den Ereignissen im Oktober 2023. Wir möchten gerne wissen, ob Sie sich 

wie in Ihrem Mail vom 9. Oktober2023 angekündigt der Petition des Zivilschutzverein DIE 

EICHE „Menschenrechte und Grundfreiheiten erhalten“ auf der Basis der WHO Vorhaben 

gewidmet haben? Haben Sie Ihr damaliges Fehlverhalten öffentlich korrigiert oder nur per 

Mail entschuldigt? Wenn ja bitten wir um Zusendung. 

 

2) Die Petition „Menschenrechte und Grundfreiheiten erhalten“ vom September 2023 wurde 
erweitert auf 40 Seiten und im März an den Vorarlberger Landtag versendet. Unter anderem 
mit der Bitte das Österreich unter diesen völkerrechtsverletzenden Voraussetzungen den 
Verträgen nicht zustimmt. Die WHO hätte die Änderungen der IHR (International Health 
Regulation) bis zum 27. Januar 2024 an die Mitgliedstaaten nach Art. 55 Abs. 2 übermitteln 
müssen, falls diese bei der Weltgesundheitsversammlung im Mai zur Abstimmung vorgelegt 
werden sollten. Die WHO hat verkündet, dass die Änderungen trotz dieser 
unmissverständlichen, völkerrechtlichen Verpflichtung im Mai zur Abstimmung gebracht 
werden … Detaillierte Informationen – siehe unten  
Welche Informationen liegen Ihnen hierzu vor, haben Sie Kenntnisse über die Vorhaben der 
WHO? Stehen Sie im Austausch mit den zuständigen Politikern? 

 
3) Am 17. Jänner 2024 hatten wir mit der Gesundheitsrätin Martina Rüscher ein Gespräch zu 

den Inhalten der Petition. Sie hat im November 2023 einen „Faktencheck“ bei Dr. Fidler 

beauftragt und an alle Gemeinden in Vorarlberg versenden lassen. Erst auf Anfrage wurden 

wir über den Inhalt des „Faktencheck“ informiert. Frau Rüscher hat uns in diesem Gespräch 

mitgeteilt, dass es sich hierbei lediglich um eine Beantwortung von Fragen 

(Gemeindevertretern, Bürgermeistern, Bürgern, …) handelt. Wir haben Frau Rüscher 

gebeten, Sie möge das öffentlich Richtig stellen. Leider hat Frau Rüscher die Gemeinden, 

sowie die Öffentlichkeit bis heute nicht darüber informiert. Laut Petitionsrecht darf Jeder 

eine Petition einbringen und es darf kein Nachteil daraus erwachsen. Die gewählte 

Überschrift „Faktencheck der Petition des Zivilschutzvereines DIE EICHE“ hat dem 

gesellschaftlichen Ansehen der Zivilschutzvereines DIE EICHE geschadet. Haben Sie 

Kenntnisse über den „Faktencheck“ und die damit einhergehenden Stellungnahmen? 

 

4) Weiteres wurde bei diesem Termin mit Frau Rüscher über die DNA Verunreinigung der mRNA 

Injektionen gesprochen und nachfolgend schriftlich die Bitte geäußert den mRNA Injektionen 

umgehend Einhalt zu gebieten. Dr. Fidler hat mit einer weiteren Stellungnahme nach dem 

Gespräch mit Frau Rüscher reagiert und seine Sichtweise zur „scheinbaren Unbedenklichkeit“ 

der mRNA Injektion mit 8 LINKS untermauert. Diese LINKS beantworten in kleinster Weise 

unsere Fragen. Wir haben Frau Rüscher explizit auf die Forschungsergebnisse von Prof. König 

angesprochen und nicht nach den Erläuterungen des „Affenvirus“ gefragt. Wir haben Frau 

Rüscher auch dazu befragt, ob bei Dr. Fidler Interessenskonflikte, aufgrund seiner Tätigkeiten 

in der Vergangenheit, vorliegen? Frau Rüscher sieht keine Interessenkonflikte vorliegen und 

versteht unsere Sorgen diesbezüglich nicht. Wenn man das Mitwirken von Dr. Fidler als 

ehemaliger Mitarbeiter der WHO, Weltbank und Aufsichtsrat bei der Global Alliance for 
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Vaccines - GAVI und des Global Fund against AIDS, TB and Malaria genauer unter die Lupe 

nimmt tauchen wichtige Fragen auf, gerade nach der brisanten Veröffentlichung der RKI 

Files in Deutschland. Ist Dr. Fidler absichtlich nicht auf unsere konkreten Fragen 

eingegangen? Enthält Dr. Fidler den politischen Vertreter sowie der Öffentlichkeit wichtige 

Informationen vor und möchte er mit dieser Art der Beantwortung vom Wesentlichen 

ablenken? Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass der ORF in der Vergangenheit 29.04.2019 

beim Themenmontag die Öffentlichkeit über „Lobbyvernetzungen“ informiert hat.  Die Tricks 

der Pharmaindustrie (29 04 2019 Marketingbotschaften der Pharma und Impfallianzen) 

werden auf subtile Art und Weise vermittelt. Beispiel Grippeimpfung, … | Ab Minute 16:00 

ORF Themenmontag https://youtu.be/xjXZCAXb9p0?si=vAqDpFSrTbYWLB-T Der ORF fragte 

sich 2019 wie konnte man die evidenzbasierte Wissenschaft solange ignorieren?  

Wir senden Ihnen einen Auszug der 4 Interviews mit Dr. iur. Beate Pfeil WHO, Dr. iur. 

Behrendt WHO, Dr. Stebel Biologin (DNA Verunreinigung) und Prof. Dr. Steger 

Genexpressionsforschung (PCR Tests). Diese und viele andere Menschen mit fundiertem 

Fachwissen machen sich Sorgen, um die Gesundheit und den Schutz der Bevölkerung vor 

Eingriffen durch nicht demokratisch gewählte und weitgehend privat finanzierte 

supranationale Organisationen, wie die WHO. 

https://www.youtube.com/watch?v=0uamVOyVQlM 

Werden Sie Recherchen über die Äußerungen der Interviewpartner anstellen und ggf. zu 

einem Interview einladen? Wir würden uns freuen, wenn der ORF auch eine Reportage über 

die „Gesundheitsexperten“ sowie mögliche Interessenskonflikte veröffentlichen würde. Gibt 

es hierzu schon konkrete Ideen? Wenn nicht – warum nicht? 

 

5) Wir gehen davon aus, dass Ihnen die Inhalte der RKI Files bekannt sind. Ansonsten finden Sie 

diese unter https://www.die-eiche.at/aktionen ganz nach unten scrollen unter der 

Volksinitiative KYBELE finden Sie Informationen. Am 24. Juli 2023 wurde in vol.at folgendes 

veröffentlicht – siehe Bild. Leider haben wir keinen Beitrag zu den RKI Files sowie zu den 

Inhalten der freigeklagten österreichischen Geheimdokumente gefunden". Anbei der LINK 

zum RKI Files Teaser, welche Medien schon intensiv über die Inhalte berichten. 

https://youtu.be/ShZd3ahTIuohttps://youtu.be/ShZd3ahTIuo Wurden die Covid Dokumente 

der Öffentlichkeit zugänglich gemacht? Hat der ORF über die Inhalte berichtet? Können Sie 

uns bitte mitteilen, wo wir die Berichte finden und wo wir die Covid Dokumente einsehen 

können? 
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Allgemeine Informationen zur Petition https://www.die-eiche.at/aktionen Wir machen uns große 
Sorgen um die Gesundheit und den Schutz der Bevölkerung in Vorarlberg. Die Vorhaben der WHO 
werden immer mehr zur Bedrohung für die Demokratie, den Rechtsstaat und den Erhalt der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten. Nicht nur die vorliegenden Änderungsvorschläge nehmen wir 
als gefährlich war, sondern auch die Vorgehensweise der WHO, die Verträge zur Abstimmung zu 
bringen. Anbei der offene Brief an den Generaldirektor Terdros Adhanom Ghebreyesus von Dr. iur. 
Silvia Behrendt (ehemalige WHO Mitarbeiterin) https://www.ghr.agency/?p=6775 und ein Videolink 
zur Interviewaufzeichnung mit Dr. Behrendt https://www.youtube.com/watch?v=xFVNX8pPAKA Sie 
erklärt in diesem Interview die aktuelle, rechtliche Vertragssituation. 
 
Zur Frage 1) Sie haben im Oktober vergangenes Jahr, über die Stadtvertretersitzung in Dornbirn und 
das Messeparkprojekt berichtet. Am selbigen Abend wurde die Petition des Zivilschutzvereines DIE 
EICHE in Dornbirn besprochen. Damals ist ihnen ein Fehler bei der Berichterstattung unterlaufen – 
Mailverkehr vom 7.10. und 9.10.2024. Sie haben am 09. Oktober 2023 per Mail angekündigt, dass Sie 
sich mit dem Inhalt der Petition des Zivilschutzvereines DIE EICHE „Menschenrechte und 
Grundfreiheiten erhalten“ auseinandersetzen werden. 
 
Dies ist nur ein kleiner Auszug der Petition. Auf der Webseite https://www.die-eiche.at/aktionen 
finden Sie alle wichtigen Inhalte (Beschlussfassungsvorlage, Fragen und Informationen, 
Stellungnahmen, …) zur Petition. Wir würden uns freuen, wenn der ORF Vorarlberg unsere 
Bemühungen thematisiert und mit uns Kontakt aufnimmt austria@die-eiche.at  
Mit freundlichen Grüßen 
Elisabeth 
Präsidentin des Zivilschutzvereines DIE EICHE 
 
 
Natürliche Grüße aus dem wunderschönen Bregenzerwald 
Die Eiche 
Verein für Völkerverständigung und Zivilschutz 
www.die-eiche.at 
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